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5. Der interessante und aufschlußreiche Bericht über unsere
Stellenvermittlung ist in der « Lehrerinnen-Zeitung » erschienen.

6. Mit zirka 31 ausländischen Kolleginnen sind Verbindungen
aufgenommen worden.

7. Für die Statutenrevision wird eine besondere Zentralvorstandssitzung
abgehalten werden.

8. Berichte wurden entgegengenommen über das Projekt der eidgenössischen

Alters- und Hinterbliebenenversicherung, vom Schweiz. Frauenturn-
verband, von der Heimatdienst-Tagung, vom großen Aktionskomitee für das
Frauenstimmrecht. von der Versammlung für den Frauenkongreß 1946, von
der Arbeitsgemeinschaft Frau und Demokratie, von der Vereinigung Kinderdorf

Pestalozzi, von der Auflösungssitzung der Sozialen Käuferliga und
vom RUP.

9. In die Jugendschriftenkommission des Schweizerischen Lehrervereins
wird zum Geschäft des Jugendbuchpreises eine Vertretung unseres
Zentralvorstandes delegiert.

10. Die Sektion St. Gallen hat sich in verdankenswerter Weise bereit
erklärt, am 22. 23. Juni die Delegierten- und Generalversammlung zu
übernehmen.

11. Zwei Sektionen erhalten Subventionen. Verschiedenen zeitbedingten
Institutionen und drei Kolleginnen werden Unterstützungen gesprochen.
12. Für das Jahr 1946 wird ein ausgeglichenes Budget aufgestellt.
13. Mitgliederbewegung. Unser Verein erfuhr 1945 einen Zuwachs von

9 Mitgliedern.
Neuaufnahmen : Sektion Aargau: Frl. Dr. Clara Müller, Holland: Lydia

Frey. Rheinfelden: Margrit Haller, Lenzburg. Sektion Basel-Land: Margrit
Nabholz, Münchenstein; Rosa Seiler, Binningen. Sektion Büren : Heidi
Anker, Scheunenberg. Sektion Fraubrunnen: Margrit Aplanalp, Limpach.
Sektion Oberaargau: Ella Furier, Oschwand; Rosmarie Leuenberger, Wiedlis-
bach; Hanni Scheuch, Oberbipp; Ruth Seelhofer, Riedtwil; Gertrud Walker,
Seeberg. Sektion Oberland: Vreni Jenny, Meiringen; Rosalie Imbaum-
garten, Gadmen. Sektion Solothurn: Annemarie Heinzmann-Gaugler, Gren-
chen; Frieda Kirchhof er, Solothurn. Sektion Thun: \reni Röthlisberger,
Thun. Sektion Thurgau: Elsbeth Meyer, Islikon. Sektion Schaffhausen :

Emma Meyer, Hailau. Sektion Tessin: Eugenia Canonica, Vaglio. Sektion
Zürich: Rosmarie Lampert, Zürich; Elsa Muschg, Zürich; Dora Hoppeler,
Zollikon; Frau Bebie-Wintsch, Zürich; Frl. Bebie. Zürich.

Die 2. Schriftführerin : M. Schultheß.

Glückwunsch
Der Schweizerische Lehrerinnenverein entbietet seinem Mitgliede

Frl. Agnes Robmann in Zürich zu seinem 70. Geburtstage am 26. März die
besten Glückwünsche.

Wir Kolleginnen danken der mutigen Vorkämpferin auf dem Gebiete
der Schulreform für so manche Anregung, und nie werden wir auch die
warme Liebe vergessen, mit der sie sich jederzeit für die Geringsten und
Ärmsten in unserm Volke einsetzte.

Daß die Bürde des Alters Agnes Robmann nicht allzusehr belasten
möge, ist unser herzlichster Wunsch. E. E.
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